
Die Faszination von Technik nahe bringen
Technik für Kinder: Gelungene Ferienaktion bei Caverion Deutschland GmbH

Deggendorf. (da) Vor kurzem ver-
anstaltete die Caverion Deutsch-
land GmbH in Kooperation mit dem
Verein Technik für Kinder (TfK) ei-
nen spannenden Aktionstag. Der
Gebäudetechnik-Experte ermög-
lichte 15 Mädchen und Buben einen
Einblick hinter die Kulissen.

Nicht nur ein Firmenrundgang
stand auf dem Programm, auch lu-
den verschiedene, kindgerechte
Technikstationen die Nachwuchs-
techniker ein, selbst zum Werkzeug
zu greifen. Im CAD-Schulungsraum
gab es die Möglichkeit, in den Ar-
beitsalltag des technischen System-
planers zu schnuppern und mit ei-
nem speziellen Programm Lüf-
tungskanäle zu zeichnen. Außerdem
wurden eigene Lichtschalter mon-
tiert und angeschlossen sowie Kup-
ferrohre gepresst und geschnitten.
Auch ein Schweißroboter konnte
von den Teilnehmern in der Schlos-
serei bestaunt werden. Ziel war es,
den Buben und Mädchen zu zeigen,
wie spannend ein technischer Beruf
sein kann.

| Gegen Fachkräftemangel

Der Fachkräftemangel beschäf-
tigt mittlerweile fast alle Unterneh-
men in der Region. Genau hier setzt
die Arbeit des Vereins Technik für
Kinder an. Mit über 6000 Veranstal-
tungen im Jahr will der Verein Kin-
der für die Welt der Technik begeis-

tern. Mädchen und Buben können
sich bei den Projekten des Vereines
spielerisch mit technischen Themen
auseinandersetzen und entwickeln
so auch ein Gefühl dafür, ob ihnen

der Bereich gefällt und liegt. Im
Vordergrund steht das Selberma-
chen und ausprobieren. Kreativität
und der Entdeckergeist werden ge-
zielt gefördert. Die Caverion

Deutschland GmbH unterstützt den
Verein seit längerem tatkräftig.

Weitere Informationen zur Arbeit
von Technik für Kinder gibt es im
Internet unter www.tfk-ev.de.

Die Ferienkinder mit Ulrich Geier, Helmut Schreiner, Elisabeth Drexler, Laura Arbinger, Michaela Streicher, Kerstin Han-
kofer, Cathrin Putz und Hartmut Hölzl.

Die Kinder waren mit großem Eifer bei der Sache.Präzision war beim Löten gefragt.
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